
Gruppenführungen
in der Wallfahrtsstadt Kevelaer

www.kevelaer-tourismus.de



Als Gruppe entdecken Sie Kevelaer sicherlich am interessan-
testen in Form einer Stadt- oder Themenführung. Erfahren 
Sie nachfolgend alles über die verschiedenen Inhalte der 
Führungen. Diese dauern circa eine Stunde und können 
auch barrierefrei gestaltet werden. Zu beachten ist, dass 
grundsätzlich in den Kirchen aus Rücksichtnahme auf An-
dachten und Einzelpilger nicht geführt wird. Kombinationen 
mehrerer Themenführungen sind möglich.

DEN GANZ BESONDEREN MOMENT IN DER 
WALLFAHRTSSTADT KEVELAER ERLEBEN. 

Gruppenstärke maximal 20 Personen

Preis pro Gruppe  80,00 Euro bis 15 Personen, 
 jede weitere Person 5,00 Euro

 Fragen Sie nach Festpreisen  
 für Kindergruppen.

Preis Orgelführung  120,00 Euro bis 15 Personen 
 jede weitere Person 5,00 Euro

Sprachen deutsch, niederländisch, 
 englisch, französisch, 
 polnisch, italienisch

KONDITIONEN



DIE WALLFAHRTSSTADT STELLT SICH VOR

Genießen Sie schöne alte Gassen, malerische Winkel sowie 
viele denkmalgeschützte Gebäude, während Sie auf histori-
sche Hintergründe und Geschichtsdaten einer der reizvolls-
ten Städte des Niederrheins aufmerksam gemacht werden. 
Erfahren Sie alles – von der Wallfahrtsgeschichte über die 
Sehenswürdigkeiten sowie Kunst, Kultur … und natürlich Ge-
sundheit und Wohlbefinden.

GESCHICHTE UND GESCHICHTCHEN
AUS UND ÜBER KEVELAER

Erfahren Sie in dieser Führung Besonderes und Besonder-
heiten aus und über Kevelaer. Wie kamen die Kevelaerer Res-
taurants zu ihren Namen? In welchem Bett schlief Kardinal 
von Galen? Woher kommt der typische Pilgerschnaps? Dies 
und vieles mehr erfahren Sie bei diesem Rundgang durch 
die Stadt. Lassen Sie sich fesseln – von Alltagsgeschichten 
und nicht ganz alltäglichen Geschichten.

Tipp: Ein Pilgerschnaps kann gerne 
  gegen Aufpreis gereicht werden.



WIE WAR DENN DAS? KEVELAER UND 
DIE WALLFAHRT – 1642 BIS HEUTE

Am 1. Juni 1642, in den Wirren des 30-jährigen Krieges, setz-
te der Handelsmann Hendrick Busman das kleine Gnaden-
bild der „Trösterin der Betrübten” in einen Bildstock in Keve-
laer ein. Fortan pilgerten die Menschen nach Kevelaer. Aber 
wie war denn das vor so vielen Jahren? Wie erreichten die 
Pilger den Marienwallfahrtsort? Und wie erfuhren Sie über-
haupt von der Wallfahrt zur „Trösterin der Betrübten”?

GESTATTEN, MECHEL SCHROUSE!

Was wäre die Wallfahrtsstadt Kevelaer ohne Mechel Schrou-
se? Eben, keine Wallfahrtsstadt! Lernen Sie eine imponieren-
de Persönlichkeit kennen, die Kevelaer zu dem machte, was 
es heute ist. Begleiten Sie die Ehefrau von Hendrick Busman 
durch die malerischen Straßen und Gassen und staunen Sie 
mit ihr über das, was in den letzten Jahrhunderten geschah. 
Erleben Sie, wie aus einem kleinen Heidedorf der größte 
Wallfahrtsort Nordwest-Europas wurde. Lassen Sie sich bei 
diesem geselligen und urigen Stadtrundgang fesseln von 
den Geschichten, die Mechel Schrouse für Sie zusammen-
getragen hat. 



VON BRUNNEN ZU BRUNNEN

Die Bedeutsamkeit von Brunnen und Pumpen war früher 
noch eine ganz andere als heute. Die Brunnen lieferten das 
Wasser für Haus und Stall, für Mensch und Tier. Seit jeher 
waren sie beliebte Kontaktstellen, man traf sich dort, tausch-
te sich aus und erfuhr Neues. Heute sind sie Zeugen von 
teils nachbarschaftlicher Kultur, historischen Begegnungen 
und Orten und schmücken meist Plätze, Straßen oder Häu-
ser. Wo Brunnen sind, ist Leben! Erfahren Sie die Geschich-
ten zu diesen liebevoll und künstlerisch gestalteten Wasser-
spendern.

SOLEGARTEN ST. JAKOB –
VON DER QUELLE ZUM LIEBLINGSORT

Wieso hat gerade die Wallfahrtsstadt Kevelaer das Glück ei-
ner eigenen Solequelle? Was ist eigentlich ein Gradierwerk? 
Erfahren Sie alles über die Entstehung und die Nutzung 
des Solegartens St Jakob. Denn nicht nur das Gradierwerk 
in Muschelform, sondern auch Informationsgebäude mit 
Trinkbrunnen sowie Bibelgarten, Kneipp-Anlagen, Barfuß-
pfad, Atemweg, Sportgeräte, Boule-Felder und vieles mehr 
laden dazu ein, die Anlagen regelmäßig zu besuchen.



FRAUEN IN KEVELAER –
VORGESTERN - GESTERN - HEUTE

Auf den Spuren starker Frauen in Kevelaer – Die Stadtge-
schichte des Marienwallfahrtsortes Kevelaer wurde auch 
von Frauen geschrieben. Welche Stellung in der Gesell-
schaft hatte die Frau vor vielen Jahren, welche Stellung hat 
sie heute? Ob Armenhaus, Niederrheinisches Museum oder 
Ehefrau eines großen Künstlers – viele Frauen waren schon 
damals mutig und schufen damit besondere Werke, die bis 
heute das Stadtbild und die Geschichte Kevelaers prägen.

AUF DEN SPUREN VON BERT GERRESHEIM

Auf seine ganz eigene und bewundernswerte Art schuf der 
Düsseldorfer Künstler Bert Gerresheim zahlreiche Skulptu-
ren und Kunstwerke und prägte so das Stadtbild Kevelaers.
Kreuzweg, Marienstele, Der Pilger oder die Apokalypse. 
Nicht zu vergessen die drei Portale der Basilika und seine 
Werke in der St. Antonius-Kirche – erleben Sie, wie Bert Ger-
resheim auf einzigartige Weise die kirchliche und politische 
Geschichte Kevelaers und der Welt verarbeitet.



KERZENSCHEIN - LICHT IN KEVELAER 

Ein Stadtrundgang zum besonderen Thema Licht, ganz ein-
zig und bezeichnend für die Wallfahrtsstadt Kevelaer. Seit 
Jahrhunderten nehmen brennende Kerzen und lichtdurch-
flutete Kunstwerke einen bedeutenden Platz in Kevelaer ein. 
Die eindrucksvolle Faszination von Licht, wie Atmosphäre, 
Leben und positive Stimmung, dies spürt man nicht nur am 
Kapellenplatz. Was alles bringt man mit Licht in Kevelaer in 
Verbindung?

STUMMELS ERBE

Sich Aufmachen und den Spuren des Künstlers Friedrich 
Stummel folgen! Die Führung ermöglicht einen Einblick in 
sein Kunstschaffen, gerade am Kevelaerer Kapellenplatz. 
Zahllose Wandmalereien, Mosaike oder die Gestaltung von 
Glasfenstern sorgen für großes Staunen. Neben Stummel, 
dem Historienmaler und Werkstattmeister mit zahlreichen 
Schülern, die als Künstler den nazarenischen Malstil ihres 
Meisters auch nach seinem Tod fortsetzten, werden in die-
ser Führung auch sein Atelier (Außenansicht) sowie die be-
sonders gestalteten Gräber auf dem Kevelaerer Friedhof 
präsentiert.



Die Seifert-Orgel in der Kevelaerer Marienbasilika ist die 
größte deutsch-romantische Orgel der Welt. Sie verfügt 
über mehr als 10.000 Pfeifen. Neben dem Basilika-Organis-
ten erfreuen sich auch internationale Persönlichkeiten der 
Orgelszene an der großen Seifert-Orgel. 

Im Jahre 1885 eröffnete Ernst Seifert seine eigene Orgel-
bauwerkstatt in Köln. Er legte damit den Grundstein für eine 
Familientradition, die sich der Musik und dem Orgelbau ver-
schrieben hat. 1906 wurde der Firmensitz nach Kevelaer ver-
legt und befindet sich bis heute am selben Standort. Hier 
können nach Verfügbarkeit Werkstattführungen gebucht 
werden.

Lassen Sie sich bei dieser besonderen Präsentation verzau-
bern von den vielseitigen Klängen der Königin der Instru-
mente. Der Basilika-Organist begeistert zudem mit seinen 
Erklärungen und Vorführungen.

ORGELFÜHRUNG -
KLANGGENUSS IN DER BASILIKA!*

* Die Verfügbarkeit ist im Einzelfall aufgrund
 der Gottesdienste zu prüfen.



ES WEIHNACHTET IN KEVELAER

Lassen Sie sich inspirieren und einstimmen auf das schönste 
Fest des Jahres. Licht, Kerzen, festlich geschmückte Schau-
fenster und heimelige Ecken – allerlei Wissenswertes und 
Interessantes über die Weihnachtsgeschichte, Brauchtum 
und Überlieferungen werden hier vermittelt. Weihnachten in 
der Vergangenheit und Typisches aus der Gegenwart. Wie 
entstand der Adventskranz, welche wichtige Rolle spielt das 
Licht, wer brachte den ersten Christbaum nach Kevelaer?

ENTDECKERTOUR ZU
DEN KEVELAERER KRIPPEN

Eine Besonderheit bietet Kevelaer nach den Festtagen. 
In den Kirchen und Kapellen befi nden sich Krippen unter-
schiedlichster Art und Größe. Kennen Sie die Geschichte 
der Krippen und Krippendarstellungen oder gar den Sym-
bolcharakter der unterschiedlichen Figuren, der Tiere und 
Materialien? Warum gibt es das „schwarze” Schaf, das Kamel 
oder auch den Elefanten? Sie werden nicht nur zu den gro-
ßen Krippen in der Basilika und der St. Antonius-Pfarrkirche 
geführt, sondern auch zu den Krippendarstellungen in den 
Kapellen am Kapellenplatz. 
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Solegarten St. Jakob



Bahnstr
aße

Marktst
raße

Tw
is

te
d

en
er

St
ra

ß
e

K
ö

ln
er

Straße

G
elderner Straße

G
elderner Straße

Kroatenstraße

Lindenstr
aße

Egmontst
raße

Wember Straße

Hubertusstraße

W
eezer

Straße

H
üls

Hoogeweg

Gewerb
erin

g

Wettener Straße

Klever Straße

Tw
ist

ed
en

er
St

ra
ße

Europaplatz

Hüls

Berliner Straße

H
eykam

pring

Fli
ed

er
w

eg

A
lte

H
eerstraße

Römerstraße

Karl-Leisner-Straße

Büldersw
eg

St
.-

Kl
ar

a-
W

eg

Schan
zs

tra
ße

Annastr
aße

Annas
tra

ße

M
arienstraße

Friedenstraße

Friedensstraße

Basilikastraße

Am
sterdam

er Straße

Maasstraße

Neustraße

V
e

n
lo

e
r

St
ra

ß
e

Sc
h

u
ls

tr
aß

e

Johannesstraße

A
m

B
ah

n
h

o
f

Antoniusstraße

Wettener Straße

Ladestraße

O
ss

en
pa

ß

Alte Wettener Straße

Am
Schleußgraben

A
m

K
ro

p
p

Mitte
lst

raße

Mitte
lst

raße

Am Hagelkreuz

Willibrordstraße

Willibrordstraße

Gewerbering

K
ard

in
al-vo

n
-G

alen
-Straß

e

Venloer Straße

D
rissenpaß

Biegstraße

Koxheidestraße

G
ew

erb
erin

g

Gewerbering

Schille
rstraße

Bury
St

. E
dmunds-Straße

A
m

Vo
nd

er

manns-Park

Sonnenstraße

Hauptstraße

B
u

sm
annstraßeK

ard inal-von-Galen-Straße

Marienpark

St.-Klara-Platz

Johannes-
Stalenus-Platz

Kapellenplatz

Solegarten St. Jakob

Roermonder
Platz

Peter-
Plümpe-
Platz

Eingang Kreuzweg

Niers

Konzert- und 
Bühnenhaus

Krankenhaus

Freibad

Hülspark-Stadion

Hallenbad

Ö�entliche 
Begegnungsstätte

Kreuzweg

Polizei

Schulzentrum

Priester-
haus

Tourist-
Information

St.-Klara-
Platz

Antonius-
kirche

Niederrheinisches
Museum Kevelaer 



Informationen und Buchung:

Tourist Information
Peter-Plümpe-Platz 12
47623 Kevelaer
Telefon 02832 122-991
tourismus@kevelaer.de 
www.kevelaer-tourismus.de
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